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Geld verdienen mit
der Filteranlage

Rückspülbare Spaltfiltertechnik erhöht die Produktivität von Werkzeugmaschinen. Bei der

Kühlschmierstoffreinigung arbeiten die Filteranlagen des Spezialisten Transor ohne Filter-

hilfsmittel. Unterm Strich resultieren daraus hohe Standzeiten, eine selbsttätige Abreini-

gung und nebenbei ein sortenreiner Wertstoff als Austrag, der bares Geld einbringt.

(msc) Die Margen der Hersteller
von Industriekomponenten sind
im harten internationalen Wettbe-
werb unter Dauerdruck. Sich hier
zu behaupten, erfordert immer ef-
fizientere und noch produktivere
Fertigungsverfahren. Die Leistungs-
fähigkeit der zur Werkstückbearbei-
tung eingesetzten Werkzeuge er-
weist sich dabei als Schlüsselfaktor.
Bei deren Fertigung und beimNach-
schleifen wachsen die Anforderun-
gen an die Oberflächengüte. Weiter
werden immer kürzere Schleif- und
Bearbeitungszeiten bei gleichzeitiger
Kostenreduktion erwartet. Das Er-
reichen all dieser Ziele ist nur durch
ein durchdachtes Zusammenspiel
von Arbeitsorganisation, Maschine
und Peripherie realisierbar.

Insbesondere bei der Herstel-
lung von Hartmetallwerkzeugen, in
der als Kühlschmierstoff fast nur öl-
basierte Medien eingesetzt werden,
spielen Reinheit und Temperatur-
konstanz des Mediums eine grosse

Rolle. Sie beeinflussen sowohl die
Qualität als auch die Kosten.

Trotzdem wird die Notwendig-
keit, das eingesetzte Schleiföl in
möglichst neuwertigem Zustand
zu halten, als produktionsrelevanter
Faktor oft verkannt. Technisch ist
eine hohe Schleifölreinheit heute
auch erforderlich, um den Ansprü-
chen an hochwertigeWerkzeuge für
unterschiedlicheWerkstoffe gerecht
zu werden. Hier spielen rückspül-
bare Feinfilteranlagen wie die von
Transor ihre konstruktionsbeding-
ten Vorteile aus. Weil sie Verunrei-
nigungen bis in den µm-Bereich
zuverlässig herausfiltern, halten sie
das Schleiföl auf Dauer in einem
praktisch neuwertigen Zustand.

Diese Filteranlagen sind für
den Dauereinsatz konzipiert und
arbeiten ohne Verbrauchsmittel
wie Kartuschen, Papierrollen oder
Anschwemmmittel. Dies minimiert
Betriebs- und Beschickungskosten,
weil die Werkzeugmaschinen un-

terbrechungsfrei rund um die Uhr
und mit höchstmöglicher Produk-
tivität durcharbeiten können.

Das Transor-System der ersten
Generation arbeitet mit Spaltfilter-
elementen, die aus mehreren Tau-
send Filterscheiben aus Spezialpa-
pier bestehen. Diese Filteranlagen
gewährleisten Filterfeinheiten von
nominal 3 µm, was der Filtrations-
klasse NAS 7 entspricht. Sie über-
treffen damit zum Teil die Frisch-
ölqualität. Das Abreinigen der
Spaltfilter erfolgt vollautomatisch,
dabei ist die unterbrechungsfreie
Vollstromfiltration der Maschine
sichergestellt. Die sedimentations-
basierte Aufkonzentration und der
Austrag des Rückspülschlamms er-
folgen automatisch oder manuell.

Systeme der zweiten Generation
arbeiten mit Multi-Kanal-Geomet-
rie-Elementen, sind kompakter und
bieten sich besonders für Einzelma-
schinen und kleinere Ölvolumina
an. Für Problemanwendungen ste-

Zentralanlage
von Transor für
bis zu hundert
Werkzeugma-
schinen.
(Bilder: Transor)
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hen Hochleistungsfilterelemente aus Glasfasermaterial
zur Verfügung. Mit ihnen lassen sich konventionelle
Anschwemmfilteranlagen auf filterhilfsmittelfreie Syste-
me umbauen. Bestehende Spaltfilteranlagen können so
optimiert werden. Die Durchflussleistung steigt dabei
im Extremfall bis auf den dreifachen Wert an.

Alle Anlagen sind modular aufgebaut und bieten so
die Redundanz, die insbesondere bei Zentralversor-
gungsanlagen unerlässlich ist. In der Regel lassen sie sich
später an erhöhte Kapazitätsanforderungen anpassen.

Der mögliche Verkauf des Hartmetallschlamms trägt
erheblich zurWirtschaftlichkeit einer solchen Anlage bei.
Laut Hersteller lassen sich so auch grosse Zentralfilteran-
lagen zurVersorgung von über hundertMaschinen inner-
halb von ein bis zwei Jahren amortisieren, bei einzelnen
auf die Bearbeitung von Hartmetall ausgelegten Anlagen
übersteigt der Erlös aus demWertstoffverkauf sogar die
Investitions- und Betriebskosten der Anlage. ■

Transor Filter GmbH
7310 Bad Ragaz, Tel. 091 792 37 30
t.aebi@transor.de, www.transor.de

Arbeitsweise einer Spaltfilteranlage

• Filtration: Die Filterpumpe drückt das verschmutzte
Rücklauföl der Maschine in den Filterturm. Feinstpar-
tikel werden auf den Kanten der Filterscheiben und
Filterkanälen zurückgehalten. Das filtrierte Öl wird
gekühlt und von der Versorgungspumpe aus dem
Reintank wieder der Maschine zugeführt.

• Regeneration/Rückspülung: Das automatische Abrei-
nigen der Spaltfilter dauert mit weniger als 1 Prozent
der Gesamtfiltrationszeit im Vergleich zu anderen
rückspülfähigen Systemen sehr kurz. Um die Elemen-
te zu säubern, wird ein wenig Reinöl druckluftunter-
stützt in umgekehrter Fliessrichtung durch die Filter
gedrückt. Die zurückgespülten Partikel werden in die
integrierte Schlammaufbereitungsanlage ausgetra-
gen. Hier fällt das Material mit einer Restfeuchte von
weniger als 3 Gewichtsprozent praktisch sortenrein an.

Das System von Transor in der Filtrationsphase (oben)
und in der Regenerations-/Rückspülphase (unten).

www.uniprod-ag.ch

UNIPROD AG
CH-6312 Steinhausen

Vertriebspartner

www.uniprod-ag.ch 

UNIPROD AG
CH-6312 SteinhausenNEU: W

ebshop

m
it über 5000

Produkten

Webshop

ANSON-Aermec Klimageräte schaffen Wohl-
befinden und erhalten die Arbeitslust. Topdesign.
Topqualität. Bis 280 kW. Preisgünstig! Beratung,
Offerte, Lieferung und Montage durch alle HLK-Fach-
firmen. Fragen Sie an:

Hitze? Schwüle?

info@anson.ch
www.anson.ch8055 Zürich Friesenbergstrasse 108 Fax 044/461 31 11

ANSON AG 044/461 11 11
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Die Bachmann FeedMaster (BFM) ist ein
innovatives, mobiles Automationssystem
zum vollautomatischen Beladen und
Entladen von CNC-Maschinen:
• Platzbedarf von weniger als 1 m2

• Meist kein Schutzzaun notwendig
• Ausbaumöglichkeiten: Visionsystem,

Teilerutsche, Teleskopachse, etc.
• Hervorragende Rentabilität dank

tiefer Investition
• Einfachste Bedienung
• Zusätzliche Autonomie mit dem

genialen Palettenautomaten
Bachmann FeedStacker (BFS)

bachmann engineering ag
Henzmannstrasse 8
4800 Zofingen
Tel. 062 752 49 49
Fax 062 751 46 47
info@bachmann-ag.com
www.bachmann-ag.com

Beladen und Entladen von CNC-Maschinen


